
—- ske derge- Qlchard und Emil 
Wunders-est statt-ten dieser Tage un- 

serem Sankturn einen freundlichen 
sein-h abl. 

—- Erich Meyet von der Zcheffels 
Iwer Notturno-It Barke Co» befand 
sich dieser Tage in Arcadim um einige 
Crabftcine zu setzen 

—- Jn der Familie O. Veeder in 
Unsre ist ein Blatterwsjall zum Aus- 
btuch gekommen und das Haus wur- 

de unter Quakantäne gestellt 
—Die Herren Eaß, Wiese, Valdi- 

Tagge und Beberniß begaben sich 
nach Keitlz County, um sich bezüglich 
einiger Länder-dem die sie zu kaufen 
beabsichtigen zu erientiren 

— Die Leiche des in North Loup 
geftorbmen Vaters von Carl Stobbe 
M dort wurde exhumirt und nach 
W W woselbst sie auf den 
Deutsch der We des Verstorbenen 
die hier wohnt, ihre endgültige Ru- 
Htätte fand. 

—- Die Familie Otto Beyersdorf 
in Meerick County verlor am Dien- 
stag ihr zwei Jahre altes Töchtetchen 
nach fechswöchentlichem Krankser am 

Wien, zu dem sich eine Lungen- 
,sstzündung gesellte Tie Beerdigung 
»sixidet heute durch Panor Ludwig 

von der deutsch-lutl)erischcn Kirche in 
"7Porms aus aus dem WiegertFrieds 

hof statt. 
—Alle Countyscommifsäre im 

Platte Meer-Thal sind geivarnt wor- 

den, sich auf die größte Flnth seit dein 
Jahre 1909 vorzubereiten Jnfolge 
der kürzlichen heftigen Regengüsse, in 
Verbindung mit der raschen Schnee- 
schinelze im Staate Wyoming, ist das 
Wasser des Damme-T- ini Pathfinder 
MeservoirsTistrikt über den Damm 
gelauer und bereite gestern hat die 

Fluth die Westgrenze dei- Staates er- 

reicht, so daß bereits heute oder mor- 

gen die Fluth das Platte Ritter-Thal 
berührt haben wird. Es wird dar- 

auf aufmerksam gemacht, soviel wie 
möglich die Brücken zu schützen 

— Allgemein wird berichtet, daß 
ein großer Theil des gepflanzten 
Carus infolge der naßkalten Witte- 

rung im Boden verdorben ist und daß 
die Felder nochmals besät werden 
müssen. Dies bezieht sich nicht nur 

ans unsere Gesend sondern auf die 

verschiedensten Gegenden des Staa- 
M. Ein Theil unserer Former hat 
Mit dem Neupflanzen schon begonnen 
nnd andere warten noch die Resultate 
ab. Aber der neue Regengusz in der 
Nacht von Dienstag auf Mittwoch 
gestalten die Aussichten in dieser Hin- 
sicht ziemlich hoffnungslos. Das im 

Juni gepflanzte Corn ist oft der Tro- 

sckenheit oder im Herbe dem Frost 
ausgesetzt und so ist man nicht abso- 
lut sicher, ob die Ernte eine besonder- 

gute werden wird. Und auf dem 

amerikanischen Eorn beruht die Hoff- 
nung der Alliirtenl 

Ort-d Island Revis-i dai St. 
Paul Windelshud. 

Die Nebraska Mermntile Co· von 

Grand Island bat die Geschäfte der 

Nebraska Mercantilc Co. in St. 

Paul übernommen und in Zukunft 
wird das Geschäft in St. Paul von 

Gefchöftsleiter Glenn Jenes vom 

Brand Jslander Geschäft geführt 
werden. 

Es ist die Absicht, ein entsprechen- 
des Waamtlaaer in St. Paul vor- 

tähig zu halten für das in jenem 
Territorium befindliche Geschäft der 

IIirmm und Herr George Pyne. der 
s« der Gesellschaft viele Jahre gedient 
«U- Und welcher der Schwiegersobn 
unseres früheren Präsidenten Herrn 

EI. E. M, ist, wird bei der Firma 
Idekbleiben und die St. Paul-Finale 
Idee-irdenem 

Herr Mir Mbard wurde vom 

St Paul Zwaneschäft nach Grund 

FRM trme It 
I- «—I 

Cis fIsitiess Will-Ists is 
Ghin-. 

Die »Es-Mo Wie-ist« bringt 
in ihrer Vortrags-Nummer einen 
ausführlichen Bei-is über die irn 

dortisen Auditorium stattgefunden-e 
Versammlung von Friedensfreunden. 
Mehr als tausend Menschen konnten 

keinen Plan im Auditosrium finden 
und veranstalteten eine besondere 
Versammlung im Stand Parl, wel- 
che LM durch die Poiizei ausgelöst 
wurde. Herr Skedrnan war der 

Haupttedner im Rubin-rinnt- Er 
erklärte sich vollständig in Vereinba- 
rung mit dein Ausspruch Präsident 
Wilson’s: »Friede ohne Simi« Nur 
damit könne einein neuen Kriege, ei- 
ner dauernden Verbietet-eng vorge- 
beugt und jene aufrichtige Verbrüde- 
rung der Völker herbeigeführt wer- 

den. die M Ziel des Sozialiemus 
sei .der in diesem Kriege Sieger blei- 
ben müsse. Es sei nun die Aufgabe 
Amerika-O in diesem Sinne auf Eng- 
land und Frankreich einzuwirken« und 
dies als ein klares Zie seiner Krieg- 
fübrung herbeizuführen 

Mit beißender Ironie sprach der 
Redner dann über die beabsichtigte 
Demokratisirung der Welt. Wo 
bleibt, fragte er, die Deniokraiisimng 
für England mit seinen hungernden 
Massen, wo Belgien wo für Hunder- 

sie von Millionen in Indien? Wo für 

txs Jklmlde 
; Wir werden versuchen, in nöckntek 
Nummer etwas Näheres über dieses 
schicagoer Ereigniß zu bringen 

Worthau- Broe. Shsw wird nächste 
j Woche hier sein. 

s Der Worthani Bros. Circug, der 

Hin seiner Art ohne Rivnlität dasteht 
Ilzinsichtlich seiner Attractionem wird 
am Montag, den 4. Juni, in Hanni- 
Park in Grund Island init seinen 
Vorstellungen beginnen, die während 
der ganzen Woche anhalten werden. 
Es sind achtzehn verschiedene Attracs 
tionen zu sehen, einschließlich korni- 
icher Dinge, dein Sport des Wilden 
Westens-, eines Wasser-Circug, Reit- 
künsten nnd anderer wundervolle-r 
Schaukixmste Und viele derselben 
find originell und neu. Jm ,,Wasser- 
Circus nimmt Fel. Josephine Fleni- 
mingt, was Schwimm- und Zanch- 
künste anbetrisft.. eine Ausnahme-stel- 
lung ein. Das Hippodrom nnd die 
Arena wilder Thier bilden etwas 

ganz Besonderes, und die trainirten 
HHunde und Ponies leisten Wunder- 
volle5. Vuckskin Ben’s Wilder We- 
sten ist eine qroßartige Attraction. 

Z»Bucksrin« ist ein Pikmick des Wiidcn 

jWestenS und die unbändigsten Pferde 
werden von den besten Eowboys ge- 
kritten Außerdem noch eine Menge 
Tanderer anzielsender nnd bemerkens- 
werthet Attractionen 

Sozialisten werden die Bisse set- 

weisen. 

Aus Washington: Den drei sozia- 
listischen Delegaten Amerikas, welche 
der sozialistischen Konserenz in Stock- 
holm hätten beiwohnen sollen, wur- 

den vorn Staatsamt die Pösse verwei- 
gert Darunter befindet sich der seü 
here Kongreßabgeordnete Viktor 
Bergen Diese hiesigen drei Soziali- 
stenführer werden die aange Angele- 
genheit dem Repräsentantenhaus un- 

tut-reiten 

s. O. U. B. Rate bleibt, vie use- 
uem bestehen. 

Das FinanzsComite der A. O. U. 

W. hat dyrch Großmeister John Ste- 
venl von Beaver City und Hauptan- 
walt Lanch erklärt, daß die im Ja- 
nuar angenomme nationale »statu- 
nal« Versicherung-rate stehen bleibt. 

Deshalb sind Gerücht-e von einer Ab- 
änderung hinfällig. Die Roten kön- 
nen um- in einer späteren Großh-gen- 

lSihung geändert werden. 

P. 

Soeben erhalten! 
Eine große Sendung 

Orkan Tront, Holländiiche Heringe, 
Retthetn Oeeau Heringe-, 

Marinierte Heringe 
Die besten ists-, die Sie je gesehen haben. Wenn 
Sie gern «sche essen, telephomrt oder kommt herein. 

Dammes-Wanst co. 
IUIMIIUSCIU 
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Die am U. Rai stattgefmschent 
Bei-Murg wer gut Heils-N Pfä- 
sident W kisks die Versammlung 
zur Ordnung Es waren 17 Delega 
tm anwesend. Herr Goehring berich- 

ktete über die Amerika-Sammlung 
Er theilte mit. daß etwa 3115 ge- 
Jsannnelt wurden bis zu dein Tage- 
Vals dieses Land in den Krieg eintrat 
Hund daß seitdem die Sammlungen 
seingesiellt wurden· Weiter berichten 
Jer, daß das Unternehmen mit der 

;Pani-Thmekgeseaschast- die Ende 
ZMai hier eine Verstellung geben woll- 
te- faseu gelassen wurde, weil von 

fverschiedenen Städten wegen den ge- 

den Deutschland ausgebrochenen 
EFeindseligleiten die Contracte mil 
der Gesellschaft aufgehoben wurden 
und diese sich nun gezwungen sieht 

iihre Reisetonr durch den Westen auf- 
kzugebeiu 
s Die Rechnungen vom ,.Jndepen- 
Ident« für sl.90 und Vom ,,Azeiger 
Eund Herold« für 8929 wurden er- 

jlaubt 
? Zum Wahl des Verhandes meldete 
Herr Leschinslh sich zum Wort und 
wies darauf hin, daß die unangeneh- 
nie Lage, in welche die Deutschen in 
diesem Lande durch den Weltkrieg ge- 
rathen sind, zum guten Theil unser 
eigenes Werk ist. Wir haben uns 

sehr geirrt, wenn wir angenommen 
haben, daß der Durchschnitts-Ameri- 
kaner über Deutschland, seine Ein- 
richtungen usw. auch nur einigerma- 
ßen unterrichtet gewesen wäre. Da 
dies offenbar nicht der Fall ist, so 
kann man leicht einsehen, wie es mög- 
lich ist, daß die schändlichen Ver- 
lenmdungen gegen Deutschland und 
Alles, was deutsch ist, durch eine 
Hetzpresse entfacht und geschürt, das 
Ansehen auch der hiesigen Deutschen 
imehr und mehr untergraben hat. 
TWir sollten uns bemühen, durch sach- 
lich gehaltene englische Schriften und 
Bücher unsere amerikanische-n Frei-in 
de aufzuklären und vom Gegentheil 
dieser Verleumdungen nnd Vorur- 

Etlieile zu überzeugen-und zu heilen. 
Der Sekretär wurde angewiesen 

von den verschiedenen Vereinen eine 

lListe über Zu- und Abgang von Mit- 
klgliedern seit dem l Juli 19l6 ein- 
Ezusorderm und aufmerksam zu ma- 

schen, daß die Kopfsteuer von 25 Ets. 

spro Mitglied am l Juli fällig ist 
Win. Schlichting, Seit-Mit 

i LiederkruziVetfamnlnng. 

Die nächste monatliche Versamm- 
lung, findet Sonntag, den 3. Juni. 

;:)lbends 8 Uhr, statt. 
i 

—- Aus Phillips wird berichtet 
«daß dortselbft der bekannte Einwoh- 
Zner John annlon in lritifchem Zu- 
thande daniederliegt Er war gerade 
von Hot springe, Ark» zurückgekom- 
insen woselbst er eine Rheumatismuss 
Flur durchgemacht hatte. Seine An 
Stunft hatte er nicht angemeldet und 
see scheint ihn Niemand am Babnhof 
defehen zu haben. Etwas öftlich von 

EPhillips gerieth er in ein durch den 
Regen morastig geworde Corn- 

Ffeld und vermochte fich nicht zu be- 
jfreien, denn es war Nacht Am an- 

Fderen Morgen fand ihn ein Mitglied 
Jleiner Familie gefunden. Seine 
Schuhe hatte er in dem Morast ver- 
loren. Man machte verfchiedene Ver- 
fuche den Mann aus dem Felde zu 
bekommen, aber Alle verloren dabei 
gleichfalls ihr Schuhu-at Schließ- 
lich fuhr man mit Pferd und Wagen 
in das Feld und brachte den ganz 
Erfchöpften nach Hause. Seanlon 
liegt nun gefährlich krank danieder 
und es ift fraglich, ob er sich wieder 
erholen wird, denn er zählt bereits 
77 Jahre. Er hatte noch immer sehr 
schwer an Wunden zu leiden, welche 
er im Bürger-kriege erhielt. 
eine glänzende Zukunft vor sich hat. 

GeldsAnleihku zu günstigen Bedin- 
singe-. 

Mit dem l. Juli setzt die »Ein-i- 
tablc Building 8c Loan Association« 
ihren Zinsfuß für den Anleiher wie- 
der herab. Jeder, welcher die Zah- 
slungsbedingunqen der hiesigen Ball- 
.ding ä Loan Association berechnet- 
Htoitd finden, dasz diese Gesellschaft 
seinen niedrigeren Zinsfuß sür den 
iAnleihek hat, als irgend eine andere 
Derartige Organisation im Staate 
see also sein eigenes Haus bauen 
oder zu sausen beabsichtigen sollte- 
mag in deren Ofsiee südlich vom 
Postumt Mitaam hieran bezüg- 
liche Auskunft wird bereitwilligst et- 

theilt von 

42,3t c. U. stinkt-eh M. 

Dr- W M 

Eise M »Mit-s II du 

Durch die M l. Mai eingetretene 
Prohibition wurde eine unserer be- 
sten Industrien Welegt Aktien- 
theilhaber aus essen Schichten unse- 
rer Bevölkerung von Stadt und Uni- 
geaend, Fanner, Arbeiter und Ge- 
schäftsleute sin daran betbeiligt. 
Die frühere Gean Island Brauerei- 
Gescllschaft- jec die Grund Island 
Manusarturina Eo» M bis zum 
Eintritt der Prohibition im Durch- 
schnitt 20 Arbeiter beschäftigt gehal- 
ten. Es ift ja allgemein anerkannt. 
daß die eingeführte Prohibition ein 
ichweret Schlag für alle dabei Bethei- 
ligten ist. Die neue Firma bat nun 

ein gesunde-, wohlschW und 
schäumendes, den Verhältnissen an- 

gepaßt-es Mk unter dem Namen 
,,-«Famos" angefertigt welches erfri- 
schend wirkt und sofort die Anerken- 
nung des Publsurns sich erworben 
hat. Auswörtise Firmen senden ein 
ähnliches Prodntt an unsere Wirth- 
scheitern welches absolut keinen Vor- 
zug gegenüber unferem Produkt hat. 
Warum also sojte unser Publikum 
nicht für die hiesige Industrie einste- 
hen und in allen Wirtbichaften, über- 
haupt allen Plätzen, wo leichte Ge- 

tränke verkauft werden, das heimische 
Jst-tränk fordern und unterstützen? 
TTasI neue »ano:·-« kann dem Gesetz 
mach überall ebne Lizens verkauft 

Juwrdem deshalb Verlangt das hiesige 
EProdukt Es wird in Fässer-n und 

jin Flaschen frei iu’·«3 Haus« geliefert 
ZQualität garantirt und Preis zufrie 
sdeuitellend Beitr-klungen in den öf- 

Hientlichen Wirtbfchaften sowie in der 
ILfiice der Grund Island Mia. Co. 

stiereitmilliast entgeangenommen 
i Telephon 1880 Mit 

s — 

Ali-stellen Verkauf. 

Lats l, 2, If und l in der Arnald 
nnd Abbottdllddition im 1200 Block 
an westl. Frontstraße lind mittheil- 
tmir zu verkaufen Auskunft ertheilt 
in der Druckerei des »Anzeiger und 
Oerold«, 109 südl. Walnutsrraße. 

Isair Atti-unpart- 
Das Fairicoinite hat letzte Woche 

mehrere interessante Unterhaltungssi 
Sachen für die Fairtage engagirt, un- 

ter Anderem auch einen der berühm- 
testen Luftseglet gesichert· 

— Kauft Eure Farben und Tape- 
ten bei Geo. Bartenbach. Unsere 
Waaren besitzen Qualität 39,4t 

Manch-Eleer is Osmia durch ein 
Feuer zerstört 

Aus Omaha: Der große Getreide- 
lpeicher der Manch Grain Co. gerieth 
am Sonntag aus bisher unbekann- 
ten Gründen in Brand und wurde 
mit seinem ganzen Inhalt ein Raub 
der Flammen. Jn dem Speicher be- 
fanden sich 70,000 Buschel Beizen 
und Corn. Der angerichtete Scha- 
den wird auf 8150,000 geschätzt und 
ist durch Versicherung gedeckt. 

i —- 

Geu. Nishi-O der die erstes anse- 

rikuisches Tit-pe- tstls Frass- 
reith führen wird. 

Monats-Ende-Verkauf von feinen Seiden- 
Donnerftng nnd Freitag 

Etwa 3000 Yard von den neuesten Mustern iu Seidenstoffen zu 
starken Herabsetzungen in Preisen, um Raum für die 

neneuSommersWaschstoffe zu schaffen. 
. . 

Feine Sctdcn 
jetzt zu 81.50 nnd Ziff-? Vor- 

kauft. Umfass-Jud eine Partie 
neuer acsjrcifter Waaren in ci- 
ucr ans-km Auswahl hübscher 
Farben m untcn Vorlixsstichcn 
Zudmswffcm n tm ;,oll lle 
breit. Monat-I 
Utxdcstsrkmts ..81 29 

Feine Seidcn 
jetzt zu THIS und 8225 ver- 

kauft. Tieka Partic enthält ein 

sehr qroszos Asfortimcnt Jusucsk 

Ein-cis Plnids und acsftrciftck 
Wuansm sämmtlich völlig neu. 

Ists ;;oll breit Mo 
nat-Hund«- Vcrkmtf 81 .69 

Feine Seidcu 
jetzt zu III-M verkauft Beste 
Qualität feinftcr Zeidcnstoffe 
in hübschen neuen Fabrikaten, 
Chcckg und qrstrciftvn Waaren, 
in nmndcsrhübschcn Farben-Ef- 
fetten tm &#39;;oll breit. Mo- 
tmtiJcndc Verkau 
nur ...... ...81 98 

Ink, vie Seide zu kaufen ehe-leu, sollten sich an diesem Verkauf jeweiliger-. Preise sind m Steigen 
und wit- quttem saß die egimmg in l tzer Zeit eint Kkicssflum vsu 20 Prozent auf Sciseustosie 
ietzt-u wird. 

« « 

i i i » 

» kyzæyzwys ZWE- 
k- 

10. Jfoazoscsiensive ohne Erfolg. 

Aus Wien: Unsere VertheidigungsiF 
linien holten Zeit Beginn der zehn i 
ten Jsonzociiensive hoben wir Is- 
UUU Jniliener gefangen genommen 

« 

Der Kann-i wird mit grosser Erbitie 

ricnn sortgeietzt 

i 
( 

Ruhe on öftlichen Fraum. 

s Aus Berlin: An verschiedenen Ab 

sichnitten der öitlichen Kriege-schau 
zpliitze kam es zu Scharniiitzeln von 

verschiedener Oeftigkeit EreignisseH 
von besonderer Bedeutung haben sich- 
jedoch nicht zugetragen 

Kriegsnothgelv in Spann- geprägt 

Aus Amsterdam: Die erste Ge- 
meinde in Nrosz Berlin, die uriegsij 
geld verousgabt, ist Spondan. Dort 
sollen )0 Pfennig Scheine zum Be 
trage von 500000 Mark hergestellt 
werden« Sie müssen bis zum 30. 
September d. J. wieder zuriiekgcgei i 
ben werden. i 
nasse-s Seid-met schwer um«-mer 

Deutschen Zeitungsberichten zu- 
folge ist Prinz Adolph von Schaum- 
burg Lippe-, ein Schwoger des deut- 
schen Kaisers, durch einen Granat 
splitter schwer am Kopse verwundet 
worden ist. 

Oesterreicho Brei-irr will Jofuku-etc- 
Aus Amsterdam: Nachdem bereits 

der ungorische Premier Gras Tisza 
von seinem Posten zurückgetreten ist- 
will fett auch der österreichische Pre- 
mier Gras Eleleortiniz zurücktre- 
ten. Als sein Nachfolger wird Gras 
Tausendon der Gouverneur von 

Böhmen, genannt. Graf Julius 
Androssy wurde zum Nachfolger des 
ungarischen Premiers Tisza ernannt. 

—- Dk. Andtew J. Basel-. 
Sptkchzimmer über der Commercial 
State Bank. Tel.: 128 und 959. 
i 22,tf 

» Schreibt über seinen Onkel. Herr 

»J. Pcurick von Bourgcoi9, N. B» 
;C-anada, schreibt: »Forni’g. Alpen-» 
kräutcr ist in der That ein vorzügli-» 
sches Heilmittel. Mein Onkel. der 73 

Jahre alt ist, war recht ichlimni mit 
iNiekcnlciden behaftet Nach Ge- 

Ibrauch von zwei Flafchen Alpenkräus 
ter war et von feinem Leiden befreit 
und bat seither keine Schmerzen 
mehr verspürt« Ein über hundert- 

Ijähriaer Gebrauch bat die Vorzüge 
von Forni’s Alpenkköuter. als eine 
die Gesundheit befördernde Medizin, 
bewiesen. Es wird nicht durch Apo- 
theker verkauft, sondern durch Lokal- 
agenten direkt vom-Laboratorium se- 
liefert Sollten Sie keinen Lokal- 
atzenten in Ihrer Nachbarschaft ten- 
nen, so Dreiben Sie an Dr. Petejk 
Fahkjtev C Sand co»19——25 So. 
Sonne Ave» Ehtcadm Jll. l 

—— Supckllug ist dck Superlotw 
von dumm. 

— Tod Leben ist die Leistung der 
Frau. Die Leistung das Leben des 
Mannes. 

—- Glas, Farben, Oct. Lack und 
Sen-eth- zu haben im Opernhaus- 
Sloet Geptg Gartenbsch. 39,4t 

—- Stark fein. heißt Leiden ertra- 
sen —- Leidcn ertragen bedeutet der 

Opfer wekth zu sein. 

—- Gebkauchen Sie Tapeten oder 
Farbe in diesem Frühjahr-? Stets 
die höchste Qualität zu mäßigen Prei- 
sen. Gep. Barte-hoch 39,4t 

—- Jhk könnt Versicherungs-Poli- 
cen gegen Feuer-, Blitz und Tornado 
bei Chris. Wnsmcr erhalten« Es ist 
jeyt hierfür die geeignete Zeit. verab- 
säumt es nicht 

Chai. Wut-eh Isme, 
ZUf Teb: Blatt M? oder 1810. 

Große 

6ala-Tloche 
...Bcginncnd am... 

Montag, den 4. Juni 
H A N N ’ s P A R K 

Graml Island, Nebr. 

Die« große Carnivalistischc 
Seusaiion 

WORTHAM 
BROTHERS’ 

sHOWs 
18 Grosse Attralctionen 18 
Amerika Aquatic Show Wonderland 

Krlly Bros. Royol Hippodrome 
Happy Don-J in Dixfic Monkey Speedway 

Buckskin Bes:’5 Wild West Show 
Hipshooray Girls The Submarine U-4 

Midget Wondch 
The buman Spidcr Destruction 

That Strange Girl Hattie 
Laughlond 10-in-1 Show 

May-Inst 

2 Grosse Fahkappatate 2 
RiefemKaruscll Großes Eli-Ferris-Wheel 


